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'Die Thiere der Borwelt i den

Drachensagen nd Lindwur

Fabeln.

Von Prof. Tr. O the nio Abel.

D'e Borstellung von gefährlichen,

nit übernatürlichen Kräften , ausge- -

statteten Draän ist uralt. Ihre g

reicht wahrscheinlich in sehr

lte Zeiten der Kultur zurück. Der
reale Kern dieser alten Sage ist heute
räum mehr zu ermitteln; sicher ist aber

eine verschiedene Herkunft der Dra
chensage und der Wurmfage.

Uns kann diese Frage hier nur
interessiren, als die Drachen-un- d

Lindwurmsagen durch Fossilfunde
beeinflufzt erscheinen und das' Bild
dieser Fabelwesen durch Funde er

Wirbelthiere ein bestimmtes
Gepräge erhalten hat. So fällt denn

auch die Tazzelwurmsage aus dem

Kreise dieser Erörterungen, da es sich

hier wohl um eine sagenhafte
eines heute noch lebendem

Thieres .Pseudopus Pallasi" handelt,
der nachweislich in unseren Alpen noch

in historischer Zeit lebte.
' Prüfen wir einmal einzelne Lind'

wurmsagen nach. In Klagenfurt steht

auf dem Stadtplatz ein gewaltiges
Lindwurmdenkmal; es knüpft an die

Sage von der Tödtung eines Lind-wur-

an. Dieser KlagenfurterLind-wur- m

ist. wie Cäsar v. Leonhard
im Zollfeld an einer Stelle
worden, die nocb heute die

Drachengrube" .heißt. Der Schädel
des Lindwurms wurde nach Klagen
furt gebracht und dort im Rathhause

n Ketten aufgehängt; er diente nach-weisb- ar

dem Künstler zum Borbild,
der im Jahre 159 das Lindwurm-denkma- l

auf dem Klagenfurter Stadt-platz- e

fertigte; dieser Lindwurm" ist

aber nichts anderes, als ein vorzeitli-
ches Nashorn gewesen.

Die Drachensage hat ebenso wie die

Lindwurmsage durch Funde fossiler
Schädel wiederholt neue N,ihruno

Aus dem Funde eines
in einer Kalkstein-höhl- e

konnte lncht durch tie Groß-

mannssucht u. Uebertreibung des Fin-der- s

ein Kampf mit dem lebnrn Un-

hold werden; die Weitererzählung ste-

igerte die Schrecken des Drachen und di,
Gefahren der Bekämpfung in seiner

'Höhle; von der Raublust des Unge

thüms legten ja die zablreichcn Kno-che- n

der Bärenhöhle genügendes Zeug-ni- ß

ab.
Die deutsche Drachensage hat ganz

unverkennbar süddeutschen Einschlag.
Dies hängt sicher damit zusammen,
das; in Süddeutschland reiche Fund-statte- n

für fossile Saurier liegen, die
ganz sicher schon im frühen Mittel-alt- er

beim Brechen der Bausteine für
Burgen, Kirchen und Schlösser ganF
ebenso gefunden werden mußten, wie
sie heute noch gefunden werden. Am

Fuße deS Hohenstaufens." schreibt O.
Zfraas 1866, werden im dortigen
Lias alljährlich Dutzende von Sau-tier- n

aufgefunden bei Gelegenheit des

Ausbrechens von Steinplatten, Uralt
ist diese Platteninduftrie. Trümmer
auf der Hohenftaufenburg zeigen, daß
schon bei Gründung der Wiege des al-'t-

Kaisergeschlechts dort Platten
wurden. Die Saurin konn

'ten damals so wenig wie heute der

Aufmerksamkeit der Arbeiter entgehen,
der Gedanke an unterirdische Thiere
lag nahe. So macht Queenstödt auf

;die Aehnlichkeit aufmerksam zwischen
'dem Drachenbild an der alten Stadt'
I

kirche zu Tübingen und den Resten des

schwäbischen Lindwurms, der sich cn
iden Ufern des Neckars im obersten
Keuper vielfach findet. Wir dürfen

'daher wohl auch keinen Augenblick An-:fii-

nehmen, wenigstens dm
einzelner Drachensagen auf den

zufälligen Fund von fossilen Sauriern
'zurüIzuführen."

Die Chinesen bezeichnen seit alter
'Zeit die Knochen und Zähne fossiler
'Säugethiere 12 Drachendiochen und
Drachenzähne.

Die Lung.ku' (Drachendiochen) und
'Lung tschi (Drachenzähne) kommen
'in China in Mgeheuren Mengen vor;
isie stammen größtenthells ans dem

'Innern Chinas, wo sie entweder in
'Höhlen oder geschichtcten' Ablagerun
;flen in außerordentlicher Zahl gesun
ien werden. Tie Chinesen sammeln
'diese Knochenreste sorgfältig, da sie

einen sehr begehrten .Handelsartikel
'bilden; die Knochen ud Zähne des
Drachen spielen in drr Heilkunde der
Chinesen noch heute eise so bedeuten

'be Rolle, daß sie im Laufe eines Iah
reS, wie ein Jahresbericht der kaiser
lies) chinesischen Zollbehörden vom

Jahre 1885 zevgt, an allen Hafen
Plätzen Chinas in einer Menge von
350 Piccul oder zwanzig.Tonnen der

Erachtet wurden.
Nach der Äorsrelking der Chinesen

'.sind die Lung'ku und Lrmg-tschi- h die
Reste der Drachen, die 'infolge Man

els an Wolken und' Regen nicht mehr
im taöe waren, sich in den Himmel
ernporznfäiwingen. Ein großes medi

.?inisck,es Werk aus' der 'Zeit des Kai.
iscrs Cbien.kmng '(iti&l bis 1790),
idaK noch heute in'Cljna unbestritte
,vei Ansehen genveßt,, bringt ausfiihr
liche Anqben über die Heilkraft und
medizinische Verwerthung der Trci
klzenknochen". Cu? werden noch heute

;tam chinesischen Voöe als Heilmittel
Pflegen die ticrschiedckistrn Krankheiten
verwendet, als besders wirksam gel.
tat sie bei Herz, Nieren, Darm und
(kbftUüftn ; jkch pttöxni. uK. M,

Heilmittel gegen Epilepsie. Verstopf-

ung, böse Träume. Fieber. Ruhr,
Schwindsucht und Hänierrhoidcn ver
wendet. Auch gegen den Veitstanz der
Kinder sollen sie von guter Wirkung
sein.

Ebenso starr wie an der Vorstellung
von der Heilkraft der Dracheukno

chen" halten die Chinesen an ihren
alte Uebrrlicfcrnngcil über das
Mammut sest.

;rn asiatischen Nus.laud und in

China, wo Tausende von Mamniutlei
chen im Erdbvden begraben liegen,

kennt mail-- diese riesenhaften Elefan
te der Vorzeit schon seit alten Seiten.

: Die Asiaten baben sich über dieses

Thier, dessen Reste sie wohl im Erd-

boden gesehen haben, folgende inerk

würdige Vorstellung gebildet:
Die Tin-sch- oder in.fchn der Chi

nesen lebt wie der Maulwurf in der

Erde und stirbt, wenn er daö Tages,
licht erblickt. Die Einwohner Sibiri.
cnö nennen diesen groszen..Maulivnrf"
Mammont oder Mammut; die Stob
zähne werden Maininoiitovakost, von

den Chinesen a genannt.
Die ersten Nachrichten über den Tin
schu geben auf da? fünfte Iahrhun
dert vor Christo zurück; zu dieser Zeit
waren also die Chinesen weiter als
die alten Griechen, welche in den Res

ten der großen fossilen Säugctlüere
die Gebeine von Zyklopen und ligan
ten erblickten, während die Chinesen

die Mammutreste richtig als Rest
vierfüssigcr Thiere erkannt batten.

jilaproth theilte der Petersburger
Akademie der Wissenschaften eine

Auszug aus der großen chinesischen

Naturgeschichte, dem (Bmi'zoo.gaim
dert). mit, dem ich folgendes entneh

me:
Ter Tin-sch- u kalt sich nur in dun

sein und einsamen Stellen, auf. Er
stirbt, sowie die Strahlen der Sonne
oder des Mondes ihn bescheinen; seine

Füße sind im Verhältniß zu seiner
Körpergröße kurz, weshalb er nur
mühselig zu gehen vermag. Sein
Schwanz ist eine chinesische Elle lang.
Seine Augen sind klein, sein Hals ge

krümnit,Er ist außerordentlich stumpf-

sinnig und träge. Bei einer Ueber

schwemmung ini Gebiet des
im Jahre 1571 erschien er

in Menge auf den Ebenen; er nährt
sich von den Wurzeln der Pflanze
Dikia."

An anderer Stelle heißt es, daß
der Tin-sch- u beim Ausgraben seiner

Höhlen die Erde erschüttere.
Wir lächeln unwillkürlich zu der

Vorstellung der Chinesen, daß das
Mammut ein noch heute lebendes,

Thier wie der Maulmurf
sei. Und doch zeigt dieser Fehlschluß
immerhin das Bemühen, - aus den

Tbatsacben sick ein Bild von demThie- -

re und seiner Lebensweise zu enrivcr- -

sen. Zu genau derselben Änlchauung,
zu demselben Fehlschluß wie die Chi

nesen sind auch die Bewohner der süd

amerikanischen Pampas gekommen.

AIs Darwin mn 1. Oktober 1833 den
Rio tercero befuhr, sagten ihm die
Leute, daß sie schon lange löedanken

über die Lebcnweise der großen Tau-qethicr- e

in den Pampastonen gemacht

hätten und zu dem Schluß gekommen

feien, daß sie wie die Viscacha unteri-

rdisch lebende, grabeiue Thiere gi
wesen seien. Gewiß ein merkwürdi
ger Fall vo parallel entstandenen
Fehlschlüssen in zwei weit entfernten
Gebieten bei kulwrell ganz verschie
denen Völkern.

Auch die Vorstellung von den Heil
kräften. die gewissen Vcrneinerungen
inncwohnen, ist nichi auf die Chinesen
beschränkt; e ist auch beute noch da
und dort sogar im deutschen Volke an-

zutreffen. So werden im deutschen

Jura beiBolheim in Bayern dieStiel
glieder der fossilen Seeliliengattung
Millericrinus" eifrig gesammelt und

als Amulette gegen Leibesschaden in
der ganzen Gegend getragen.

Diese wenigen Beispiele mögen zei
gen, daß noch heute, im sogenannten
aufgeklärten Zeitalter, da und dort
sinken ?rsckiedensten Völkern nocb

Vorstellungen über die sossilen Thiere
wurzeln, die rn früheren Zeiten frei
lich weit verbreitet waren und sogar
von den Gelehrten der damaligen Zeit
ernsthaft diskutirt wurden. Wir dür
sen nicht vergessen, daß die Vorstel
hingen von Riesen. Einhörnern und
Drachen, die wir heute belächeln.durch
lange Zeiten von den Gelehrten als

wissenschaftliche Thatsachen" betrach.
tet worden sind.

Lokal - Bericht.
Lutheraner im Zo.

Am gestrigen Tage statteten die
Zöglinge der lutherischen Gemeinde

schulen der Stadt dem Zoologischen
Garten einen Besuch ab und verlebten
genußreiche Stunden. Es waren die
seS die Schüler der lutherischen Schule
an der Fork Straße, der Schule der
St. Pauls Gemeinde in Madisonville
und der Emmanuels Gemeindeschule
don Hamilton, O. Die Aufsicht über
die Kinderschciar führten die Lehrer
Frederick Hackstedde. Martin Koll
morgen, Emil Ohlmann und L. Sip
pel. Auf besonderen Wunsch brachte
das Orchester im Zoologischen Garten
während des Nachmittagskoanzerts ei
ne Komposition von Frl. Theodora
Sponagel. einer bekannten Lutheran,'
tin, fei jugejen M. ,um BeM.

ilrchlersicherAvlomoöilnnsllll.

William Lennkmcyer büßte bei einer

. nächtlichen Hurrahfahrt sei

Leben ein.

Ein bedauerlicher Automobil Un-

fall ereignete sich heute Morgen an
dem Gilbert Avenue .Viadukt, bei

welchem der 22 Jahre alte Chauffeur
William Lennemeyer, von Ro. 2368
Clifton Avenue, sein Leben einbüßte.

.Oscar Heimuth von No. 3 Ost 13.
Straße hatte Lennemeycr und drei

ander Freunde zu einer Autofahrt
eingeladen, und fuhr mit feinem
K?astman von Mt. Auburn kom- -

mend, die Gilbert Avenue entlang.
Bei dem Viadukt wollte eumuiy ei-n- er

Ear ausweichen, wodurch sein

Auto schleuderte und gegen einen
geworfen wurde.

Lennemcyer. welcher neben Hellmuth
saß. wurde auf den Fahrdamm

und blieb bewußtlos liegen.
" Das Automobil wurde ebenfalls
iinrf hnirfii'iMrit Verdeck wurde
abgerissen und der Hintertheil des
Kranwagens halb avgermen.

.r.'imhp haften Lennemener aus und

brackteil denselben i der stark beschä

digten Maschine nach den, ,lao:,,cl,en
fiiv'!hrmii trö die Aentc feststell- -

ten. daß der Verunglückte einen schwe

re Schädelbruch davongetragen yar.
Lenneineyer verstarb kurze Zeit nach

der Ausnahme ini Hospital. Hellmuth
und seine Freunde mußten sich im

einen, längeren
Verhör unterziehen und es konnte noch

nicht festgestellt werden, nr schuld an
dem bedauerlichen Unfall ist. Der
Verstorbene lvar bei der Oueen City

Supply Co. angestellt.

Kleine P,lizeinachrichte.

Im Polizeigetvahrsam befindet

sich der Kosthauswirth Mike Kurchyu-n- a.

ein Rumäne, von No.2006 Cen-tr- al

Ave. Er hatte seine Frau derart

i.iißtindelt. daß dieselbe nach dem

städtischen Hospital gebracht werden

mußte, woselbst sich ihr Zustand
und dir Aerzte zu einer

Operation schreiten müssen. Gestern

Morgen theilte die Frau den Aerzten

mit, daß sie von dem rohen Patron
mit Fußtritten regalirt worden sei.

worauf sich die Hospitalverwaltung
mit der Polizei in Verbindung setzte,

welche den Mann in Haft ehm.

Nach den Angaben der Polizei
soll ein 16 Jahre alter Junge, der von

den Detektivs Knochenhauer und
Sweeney verhaftet wurde; eingestan-

den haben, daß er Erpreß Kompag-nie- n.

bei denen er angestellt war, fyste-matis-

bkstohlen hat. Desgleichen hat
er Einbrüche in Häuser auf Walnut
Hilli, ausgeführt, wobei ihm Geld und
Schmucksachen in die Hände fielen.

Unter Einbruchs Verdacht
gestern die Detektivs Leppert

und Frame, sowie der PoNzist Rebe

drei Bsnael im Alter von 15 bis 17
Jahren. Die Jungen sollen nach An
gäbe der Polizei verschiedene Ein
bräche in Geschäften in Walnut Hills
begangen, ubnd den Thatbestand eingz

standen zu haben.

Einbrüche und Diebstähle.

Die Negerin Frau Ida Salter
von 713 West 9. Straße .heilte der

Polizei gestern mit. daß ihr $104, die

sie unter einem Kopfkissen aufbewahrt
hatte, gestohlen worden seien. Die
Frau bezeichnete einen Rassegenossen

als den muthmaßlichen Thäter. .

Ein Mann im Alter von unge-fäh- r

60 Jahren steht unter dem Ver-dach- t,

eine Kiste mit Strohhüten, im

Werthe von $75. welche vor dem Truly
Warner'schen Geschäft. No. 536 Vine
Straße stand, gestohlen zu haben.

Auge auögestochen.

Tag linke Auge wurde dem Italic
ner Tony Luchen, an der Boone Str.
wohnhaft während eines Kampfes
mit einem Landsmann durch einen
Messerstich, auögestochen. Luchen fand
im städt. Hospital Aufnahme. Der
Thäter ist nicht mehr zu ermitteln.

Ausländische Nachrichten.

D it K leider der Staats
manner. Die Aeußerlichkeiten in
der Erscheinung hervorragender Men
sehen pflegen der großen Masse der
Zeitgenossen vertrauter zu sein, als
ihre Gedanken. Von BiSmarck darf
man mit gutem Gewissen behaupten,

daß trotz der warmen Verehrung, die
er genoß, doch die meisten Teutschen
seinen blauen Waffenrock mit dem grf
ben Kragen und seine Kürassierstiefeln
besser kannten, als seine Kirchenpoli
tik oder zollpolitischen Ansichten. So
ergeht es auch dem Diktator" Gio
litti bei seinen Landsleuten. Als er
noch in den Anfängen seiner politischen
Laufbahn stand, war er zunächst un
ter den Abgeordneten, dann in der
Tagespresse und schließlich im ganzen
Lande als der Mann mit dem langen
schwarzen Schößenrock bekannt, und
führte danach den Spitznamen Pala
midone. Da Giolitti von hohem
Wuchs ist. so gab der iangherabrei
chende Rock seiner Erscheinung aller
ding? etwas Eigenartiges, und viele
Italiener dachten, wenn sie seinen Na
men hörten, wenig an seine Steuer
.ttssrmxliin od,, an jfitnt Kampf

mit Crispi. als an den langschößiaen
Rock. Später gewöhnte sich Giolltti
dieses Kleidungsstück ab, dafür wurde
seine Kopfbedeckung das unterschei
dende Merkmal oder gewissermaßen
der sichtbare Stempel seiner Berühmt-heit- .

Der breitkrämpige schwarze
Schlapphut wurde für ihn ebenso cha

rakteristisch wie seinerzeit für Bis
marck. wenn er in Kissingen zur Kur
weilte. Vor einer Woche ist nun der
langjährige Ministerpräsident und
Diktator" Italiens von einer Aus.

landreise nach Piemont zurückgekehrt,
und sofort stellten die Turiner fest,
daß eine große Umwandlung mit ihm
vorgegangen war. die sie nicht zögerten,
telephonisch und telegraphisch durch
ganz Italien bekannt zu machen. An,
andern Tage wußte jeder Zcitungsle-se- r

und politisch Gebildete, daß das
Haupt, welches jahrelcing über die

Italiens nachgedacht hatte, nicht
mehr von einem Schlapphut. fondern
von einem glänzenden, funkelnagel
neuen Zylinderhut bedeckt war.. Was
dieser Wechsel zu bedeuten hat, darü
der ist man sich noch nicht klar; wenig-sten- s

haben sich die Tagesblätter noch

nicht darüber ausgesprochen. Bedeu,
tungslos ist er gewiß nicht; er giebt zu
den verwegensten Vermuthungen An-la- ß.

da bekanntlich der große Crispi
stets nur mit dem Zylinderhut auS
ging. Sollte Giolitti vielleicht der
Ansicht sein, daß er nunmehr auf die
gleiche Stufe der Berühmtheit gerückt
ist wie sein ehemaliger Widersacher
und Vorgänger? Das würden ihm die

Rationalisten jedenfalls sehr übel
nehmen.

Serenissimus in der
Klinik. Eine neu erschienene
Frankfurter Zeitschrift DaS Narren,
schiff" (Herausgeber und Verleger Ru
dolf Goerrig) hat ihr iüngsteS Heft in
Bild und Wort zu einer studentischen
Sondernummer gestallet und bringt
darin unter anderen lustigen Beiträ
gen folgende Serenissimus Scherze:
Kindermann hat SermissimuS darauf
aufmerksam gemacht, daß es gerne en

würde, wenn Hochdieselben ein!
ges Interesse für dir neuen klinischen
Einrichtungen der LandeSuniversität
b:kunden wollten. Bei dem alsbald
vorgenommenen Rundgang ereigneten
sich verschiedene Mißverständnisse, de
rcn Behebung selbst .den gewandten
.nndermann einigermaßen in Verle-genhe- it

setzte. Zuerst stießen Serinif
simus auf eine große . Flasche mit
Sublimat: Aeh, ah. lieber Doktor,
sagen Sie wozu ist daö?
Durchlaucht." entgegnete der Assistent,
dgrnit machen wir unS steril",
Sehr praktisch, ausgezeichnet, lieber

Doktor, aber, Lh. sagen Sie wenn
die jungen Leute nun später heirathen
vollen, was dann?", Hierauf ge

riethen Durchlaucht in einen Hörsaal,
in dem gerade über Lokalanästhesie ge

lesen wurde. Nach längerem auf
mersamen Zuhören frugen Hochdiesel
ben den Professor: Aeh, sagen Sie
nun bitte, lieber Professor. läßt sich
das in jedem Lokal ausführen?"
In einer anderen Borlesung hört er
de! Längeren über die Operation des
Wurmfortsatzes (Blinddarm) und
fragt schließlich: Seit wann werden
denn die ThiererDerimente auch auf
Würmer ausgedehnt?" Zum Schluß
besichtigt Serenissimus das neue
Krebsforschungs . Institut, bewundert
dessen Einrichtungen gebührend und
bemerkt im Hinausgehen kopfschüttelnd
zu Kindermann: Nun haben wir aber
nicht ein einzige- - Bassin mit den Bie
stern zu sehen bekommen!"

D i e R i ch t si ci t t e V a l m s. In
Braunau (Böhmen) ist derGrund und
Boden der Stätte, auf der am 2G.
August 1806 der Nürnberger Auch.
Händler Johann Philipp Palm stand
rechtlich erschossen wurde (er hatte be

anntlich durch Versendung der Flug
schrift Deutschland in seiner tiefen
Erniedrigung" den Zorn Napoleons
erregt), dem ..Fränkischen Kurier" zu
folge, vom Börsenverein der deutschen
Buchhändler und vom Deutschen Ber
legerverein erworben worden. Ein

Zugang zum Platze soll für alle

Zukunft grundbucbechtlich gesichert
und die Ausgestaltung des Platzes
selbst in würdiger Weise besorgt wer
den. ' An Stelle deS zurzeit Vorhände
nen sehr bescheidenen Gedenksteins soll
ein neuer Stein mit entsprechenderJn
schrift aufgestellt werden. Die Kosten
hierfür werden durch freiwillige Bei-

träge aus dem Buchhandel ausge

bracht.

Die .Antilla" in' Tampieo
angekommen.

2a m pic o. Mez.. 1k). Juni, via
Laredo. Ter.. 11. Juni. Der Dampf:r
Antilla". der 3.000,000 Patronen.

Maschinengeschütze und zwei Aeroplane
für die mexikanischen Konsti'.utiona
listen an Bord hat, traf am DonnerS
tag hier ein und wird m i?reitag seine
Ladung löschen. Man glaubt, daß
der Landung dek Kriegsmaterials
nichts in den Weg gelegt werden
wird.

Vier Automobil Opfer.
Omaha. Neb., 11. Juni. Die

vier Personen die am Mittwoch Abend
getödtet wurden, als ihr Automobil
von einem Passagierzug überfahren
wurde, sind am Donnerstag identifi
zirt worden. ES waren Oöcar
Krug. Sohn ein? prominenten hiesi
gen Brauers und seine Braut, Frl.
Bivian Ash, sowie deren Freundin
Ttxl. Kennetb Thompson von Blak.
Neb. llhark ffiais bet khauf
fiif. . .

"
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ritte, keine ?wmen,
12.1Z.14 tit rnnbe ftlntrrftlletrtmi.

Anzeigen für Zsachberuse.

HENRY BAER,
Advokat und Notar,

tiller, tflt,
PIb ettttt.

Xrfr Oaari 870.

A. F. HERBSLEB,
Patent'Zlnwalt,

719 721 rkte aiii',t,nl.'de.
Xrt. U 8974.

ReaiernnaS-Anstkllvnge-

niikk.IIincIIrn sie r munnti
k Sracn. laulmde Don Ernennungen finb

in Uusia)l, Litte tflr ttnfteaunatn frei
Btaalil 3"titiic, Xttf 78, chelin. . B

Zu Verkaufen Verschiedenes.

2,000
Noscn.Stöcke

3 Jalire alt. zu 2öc das Stück.
Suvdcrbruck's Sons.

232 West Vierte Str. Cincinnatt, O.

Verlangt zn kanfea.

kllte Peberbelle n Sie beadleri die bf
strri reis ffit bie'elben. dreNir, J, ,

09 t9tt e(tc HD. . 8S00 S. t

Z vermiethe Zimmer.

g 0 n 1 Ickbne belle immer. Mielv
lebr mad'a. 1V17 Im trabe. 11.1!!'

An derkinsen Verschiedene.

In ' billlae .usjimm'r.eek, 13M
Evcamore ktr. 12.13

Verlangt zu miethen.

in gioijtl t,bet 2 kleine Zimmer für eine
R tau mit einem inb. llio in &mbt,
trn Laben.

Verlangt Männlich

Mo n n, um aus einem Laubpwtze x arbeiten:
muh godren unb !v,lrgu von üben ver
sieden, ackulragrn liill rite tfanonal
fernl ebünbe, 12.1

Sabine! Makerk, achjusraaen 23! CU
4. trabe. 2. ilct, gronl. 1214
tirlnek si!r einen kleinen Vribawlo nabe
Lsdelanb. PIebe. ub. Hubner. 'Mut. st.
lunbJm, 2.'.ua iituburn klvenue.

u l de I m a n, erliklaMaer. Üj Main Str..

gl,ilcbnelber. guter, S. und Zaia- -

loaa Clrade. Nersborl.

Junger Mann alt llerk In tocert, er
sadrener boianog-n- . C. I. untz. Ulm unb
Ceclion be,, Ü,lwood,

Junger Scker al dritte Hand on ?rt
unb Roll, Wt Cft McMillan ktr., Walnut
Hill--

,,

iklerk für (fleettte girtureLaben mit etwa
Hebung und rallilch um Lernen. 415 W.ain
Elrabe.

Mann, um ubenarbe'k bei einer Urintkl.
den tu tbun. LüvZ Reading Swad. v.ndale.

Verlangt Weiblich.

Ine IZrau in mitlleren Jabren llc allae
vi,rHau-.bkii- . !ttai,usrageii kldowb Leo
pert, 207K üaribag Silke. b v.

In gute grau al H titln utib (fit
Haukarbeil in einer kleinen gamili. Na'

ullauen löu irl,ww ,U,, !v,t, uburn,
Sei. Uvon aiiil-i)- . 11.12.13

grau, um In der flücb u arbeiten. tu
a'r. 42 Cft &. Strake. StaAtuliagtit w,or

gen, l
Xlntn 9tom SRabAen. nett unb in.

ttUiaent: Smpiebiung. 7t)Ö Nord iireöcenl
beim,, dondale. bb

M b , n sür Hausarbeit: lein Waiden,
lein iiln. S1J3 äkabilon ab. DjII--

!v: 8 d Se n sür allflemeine Hauarveil In ei.
ner einen ffamilie, 0 llreenl Place,
Woobburn benu. Walnm Hill.

Hndm8do)en. um ermellutt einiunä
ven an oaen. mo uou euaa.
Ichin demise: steliae rdeit und guter
Lobn lur die statt Person, suooimae t.
und ikentrul kloenue.

MSbchen für Hausarbeit in lleiner.gaaiilie.
12 klork Ttrabe. !eporl.

Mädchen. ,nei. für oen und Uvltar.r.
belt. 241 i&to benu.

Mädchen tut euarbeit, ein iZaschen,
2221 Madilon klbenue. tlobingion.

b ch i n In No, 421 fforest be bonbole.

afchsta in 224 ikinlon be.. liston
Height.

Stellengesnchs männlich.

Euch, Beeile auf einer garm ach im
elldkn ber Sksleii): derllebe mil seber iab
iviribschailliSien w.usck,',,? mq,ugebeN! bin in
arikrnler starmcr, Osserlen unler .

isil ac Stroke. 11.12

an as At nist mil dieNget Ptllsuna sucht
Ctelle: itt beivanberl in TimbsmaschNkN'
brairen unb kann schmieden, g, tfrifan,
ibon iklkst 210uC.

Wann firfif lZtklle all Jo4iro(Ufttr, berttedl
auch gut TamfkeN! nd anbere Maschinerie,

inc. galt,, k24 gulbert Ctrak

3 un alt ins feilt, 28 fii&r alt, ful
ol rI,t ob 4jnuirarm IN Vri

Li.gaut. . s. ua fcwiüwi ii.

vestele Sie beim Name

slE.Bat.0S
nb Utn mt tlllrr nt eire" eftiuie,

nlrniien nb sich beste! be erse.
eeieli, " I b ,el. eiche die

Onbren bebmiel. - f 11 seine InnilütrU
lllchkett 4UI ttmtttu I ben meille

Tbe Christian Moerl

BHone Canal 2400.

EUROPA

' V.

?safe.

UELEITFTE TOIHKM.

neben der
Banken.

urltrrt &hbtn sowie

Sttfultre nde auf rnifcfj

i

SA
den

eyi

eiüBreragCo

A0.K.rcLUAUPT- - piipnPA
DAMPFJCU-UNIE- X LUilUln

. CREDIT-BRIEF- E.
REISE-CHEQUE- S.

ATLAS NATIONAL BANK.
WALNUT STRASSE, POST-OFFIC- E

Steuerfreie Bonds
kl ki, i,

Western German Bank
9dt 11. ,d i Ctttl:.

Cistnm.

PMilMÖÄ
HAVANA ZIGrAXlXl33N

The PeterlboldCo., 912 Main St.

Oft QWMSNIG
m wmece

lVlMM
lnn Itt ttt 18 jthren d JtbewfJirt and Burrmu-01- , du 01, du

Ich d t'öutcn AbMUes crlreuL t it lcickt fenu, rua eine TMclirnuhr iu Sien,
ur.d ebwer (eiiuf, ura einen Kawnmiihcr tu Kbmiercn. In Verbindune mit einem
weichen 'such bildet et einen idealen Mebtl-Potitrt- H macht au einem Meter feinet
Neucltuch den und billigen tioubrtitn Wiic'iüapptn. Und erhin.
dert Rosten und Anlaufen jeder Mctallflacbe, innerhalb und tmterhalb de

.Hautet und in jedem Klima. Crofie-Jn-C- . Man tchreibe tofort um eine (rotte Or,
titprob und dat Lexikon der Verwendunctartcn beide werden felicfert.

y4 y, uonar;. am
e. (j K Vmcu).

.OJU-A.-

Kr

une wira uoerau in crei v.roftveD
a$e. j Unten), zo e. (1 Unien.
in teil titrier handlicher Ölkanne,

ONB Oli.
42DA Broadway

Stellengesuche Männlich

Teutscher millleren "". ''eielle at orter. . ,. ,1 ..
Stellennesnche Weiblich.

rfadrene- - , 1..
öchln, .. in mlttlerea

nik.
Nabren

lUOJl IfUe III VUl. wut.i.i..
1Ü19 Moor trabe. . lock.

Jung dkuifche bidaar sucht
ktkbeit auf tibatbia: Mann alt Ufcniitfeut... tlrnu alt, AäfIN. st. klN.

S& 2braU ben,, liston. .

llutrhaltunsi.S-Anzkil'en- .

Tägliche populäre

Konzerte !

chmitta, nb dend m

Cin'ii SisiK'trihsttr.

Latonia Nennen
Jtben In ant :304i.

B. 4un bm 4. und ml'b Zir. Ifbot
um 1:15 unb 2 Nachm. iloblngloN iiat
bon ber 4, unb Vine klr.

Wälder, die zu Papier
werden. Mehr als eine halbe

Milliarde Ml. ist dciS ldolz werth, ias
die Welt jährlich z,ur Erzeugung von

Papier verwenvet. .m lauseno-'-

.ahre werden rund 23 Millionen Nest

meter gebraucht, und ,war 20 Millic?'

nen ,ur öerllellung von Holzellstois.

13 Millionen für Holzschliff die

übrigen S Millionen ,ur Herstellun!,

von Sol, und Pappen. Unter den
Erzeugungöländern dieser gewaltigen
HolMassen stehen, wie die .Naturwis.
senschaften' mitzutheilen 'wissen, die
Vereinigten Staaten ton Amerika cn
der Spitze, die etwa 1j Millionen
Tonnen liefern. Es folgen in weitem

Abstände Schweden mit 140.000 Ton-ne,- :.

Teutschland mit 700.000 2on
in. unk- - dann wieder in arokem

Abstände Norwegen mit 280.000 Ton
nen. Osterre,cb Ungarn mit uou.
000 Tonnen und Canada mit 210..
000 Tonnen.

'
Dia Befürchtung. - daß

Wnnnnm dir Mälder in ObicbEaicr

Aeit einen Mangel an Rohstoff nach
sich ziehen werde, scheint unvegrunvei.
(?) ?ln Europa verwendet man lur
.lkersselluna rinn Zellstoff satt nur Na
delhölzer. namentlich sichte
fer, seltener einige Buchrnarlen uno
Pappelhol,. 80.000 Quadrattilometer
sMildklcke . oeaenwärtia ibren

IahreSertrag der Papierindustrie. Eu
ropa bat etwa 9.75 Millionen Qu.
dratkilometer Landsiache. wovon etwa
ein Viertel mit Wald bedeckt sind.
Wenn später auch solch Hölzer, die
beute noch nicht benudt nierden. für
die Aellstofserzeugung herangezogen
werden, wird der Holzbedarf wohl ge

deckt werden tönnen: allerdinal ist eine
Me?ckjcburi de? Zikllstosserieusui'S

lMch dlmd ,. U- -a

i werbe, tie UWetlchled

seinkle tirtlltit I diet fei
b,Iber,

inhschaste I Utn.

MZZMi

Cinrianali, Ohio.

ksttd. Preise ruf Crfutf;.
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Ztach K
Dentschland

Erdtklj.undZchneNpost.DainiIttotnNe
Z)rl! Iteultoel. loeinerileal undSam.
log ant eint lasse (II ) Dompset: e

tiers, bttinnt dttett, atliiii Stemen
(Hielt nab et Ctlianl.Ottrnta bltrti
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nach .

LOMBOH. PARIS-BREME- N

I irrste Pnblnbiinaen mit tltn jtjtllffl
tel cutotaildicu floniir.oitl.

OELRICHS ft CO., Getieral'AgkNtkN

5 Broadway, New York
der ktcal.Igenlka

4
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Pins iuhu
aterlanb 10. Jui. 1 1 Dorrn

Präsident. ral ...H, ?iinl
'IBninlölfanla ...Z, Juni
timbtralcr Juln

Mit In tfoulonr an.
Wut ,Wkil, Ihllflll. y

Von Boston nach .'.'.''.'.?,""
lkteland 1. 3H
metlf .: ; . Zaai

fililmtre Zebieana, birett nach tamtar.
eambr.tlkanlsae Clnle. 45 ?r,d, V.

er delta tkl.iealra.

im SCHWEITZER

VOLKSBLATT

JOB BOOMS
;. 127 st 7. eirofif.

Drucksachen
ieber ftrt In deutsch mb enaüsckel braft
Hit (SeltiAftllrutr. eine K. Uebetletzuiiae
aiixn auf iViintiB brfotat

Zukunft wahrscheinlich. - Schon . fefet

Ltritb der Rohstoff gut auigenutzt
Wenn unter Oruck von Atmosphären
bei Temperaturen von etwa 140
Graden die Rohstoffe aufaeschlossen
werden, um unter möglichster Schon
una der Zellulsefaser da Lignln
abzuscheiden, werden oul' dem Holz,
60 bi 85 Prozent der öorhandenen
Zellulose gewonnen. Mit Ailsnahm
sehr theuerer .Spezialpapiere" wersen
alle Paxlttsorten aut Aellulos, tsttgt
fUSIaJ : ' .


